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Liebe MinistrantInnen-Verantwortliche

In hundert Tagen ist es soweit und das 6. Minifest geht in St. Gallen über die Bühne. Noch 
laufen die Vorbereitungsarbeiten, so dass am Sonntag, 7. September 2014 alles bereit ist für 
ein tolles Fest. In diesen Mini-News bringen wir dir das Minifest schon mal etwas näher und 
stimmen dich ein auf das grosse Fest in St. Gallen.

Nr. 02 / Juni 2014

Minifest 14

Bald geht es los und tausende Minis treffen 
sich in St. Gallen zum Minifest. In diesen 
Mini-News findest du aktuelle Informatio-
nen rund ums Minifest: zu den speziellen 
St. Galler Angeboten, zur Verpflegung und 
zum Stargast.

Seiten 2-4: alles rund ums Minifest

Minis @ Facebook

Was wäre die heutige Zeit ohne die neuen 
Medien wie Facebook. Die jungen Menschen 
von heute sind ganz selbstverständlich in 
dieser Welt zu Hause. In diesen Mini-News 
kannst du nachlesen, was es alles zu beach-
ten gilt rund um die Plattform „Facebook“ 

Seite 5: alles rund ums Facebook

Stickeralbum

Seit einem halben Jahr werden laudauf 
landab fleissig Stickers gesammelt und 
getauscht. Die Mini-News-Redaktion hat 
einen speziellen Anlass besucht, wo das 
Stickertauschen im Mittelpunkt stand. Noch 
können Stickers und Alben bestellt werden, 
es hat, so lang‘s hat. 

Seite 6: alles rund ums Stickersammeln

Die Himmelsfahnen am Minifest 2011 in Zug - Zeichen für die farbenfrohe Gemeinschaft der Minis

Dankeschönfest und Identifikationsanlass
Warum organisiert die DAMP einen so grossen Anlass wie das Minifest? Braucht es dies 
überhaupt? Wir denken ja. Und die unzähligen Scharen, die alle drei Jahre in eine Deutsch-
schweizer Stadt reisen und begeistert in ihre Pfarreien zurückkehren, bestätigen dies. 
Das Minifest möchte in erster Linie ein Dankeschön sein für den grossen Einsatz, den die 
jungen Menschen Woche für Woche in unseren Pfarreien leisten. Denn es ist nicht selbst-
verständlich, dass sich viele tausend Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene allein 
in der Deutschschweiz für den Dienst in den Liturgien begeistern können. Einen Tag lang 
sollen sie darum geniessen dürfen und tolle Momente der Gemeinschaft erleben.
„Gemeinschaft“ ist ein weiteres Stichwort, warum das Minifest wichtig ist: Als Identifi-
kationsanlass ermöglicht das Minifest, über den Tellerrand der eigenen Pfarrei hinaus zu 
schauen und sich als Teil einer grossen Gemeinschaft zu verstehen. Ich leiste nicht alleine 
Dienst, sondern zusammen mit vielen tausend anderen jungen Menschen.

Über 110 Mal Spiel und Spass
Damit das Fest zu einem richtigen Fest werden kann, stehen für die beim ersten Anmel-
deschluss bereits knapp 5‘000 angemeldeten Minis über 110 Angebote bereit. Die Band-
breite ist riesig: Von den bewährten Ateliers wie Bungee-Trampolin, Kerzen verzieren oder 
Weihrauchparcours über das Olma-Bähnli, die Riesenrutsche und eine Zirkusschule bis hin 
zum ultimativen Olma-Seilpark – es hat für jedes Alter etwas Passendes dabei. Gespannt 
sind wir auch auf die Kunstwerke, welche die Scharen schon vor dem Minifest mit dem 
Malen eines eigenen Wimpels gestalten. Sie werden am Festtag einen Teil des Weges zum 
Festgelände schmücken und an die farbenfrohe Gemeinschaft der Minis erinnern.

Darum: Heute noch anmelden und bis zum 15. Juni den reduzierten Tarif nutzen. Es lohnt 
sich, in St. Gallen dabei zu sein. Wir freuen uns auf deine Schar. Bis bald am Minifest!

Für die DAMP: David Rüegsegger (Leiter Arbeitsstelle)
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Minifest 2014 in St. Gallen - bald geht‘s los!

 

St. Galler Spezialitäten am Minifest

Was wäre St. Gallen ohne die (weltbekannte) Bratwurst?
Was wäre St. Gallen ohne den Stiftsbezirk, der seit 1983 zum UNESCO Weltkulturerbe gehört?
Und wir sind mit dem Minifest mittendrin! Das Areal des Minifestes hat wie eine Ellipse zwei Zentren: 
das Areal der Olma-Hallen und den Stiftsbezirk. 
Wir bieten dir in St. Gallen die „St. Galler Spezialitäten“ an. Denn nur am Minifest 14  kannst du …
• in einem Express-Grillkurs lernen, wie man die Bratwurst richtig grillt.
• in einem Schönschreibkurs so schreiben lernen, wie die Mönche vor hunderten von Jahren 
 geschrieben haben.
• die barocke Kathedrale auf kinderfreundliche Art und Weise entdecken.
• hautnah erleben, wo Bischof Markus wohnt. Besuch ihn in der guten Stube!
• Einen Blick in die weltberühmte Bibliothek werfen.
Auch darum lohnt es sich auf jeden Fall nach St. Gallen zu kommen! 

Die „Minifest-14-App“

Wenn du am Minifest up to date sein willst, dann lade dir
die APP unbedingt runter. 
Sie ist für iPhone, Android und Windows basierte Geräte
im jeweiligen Store gratis erhältlich.
Aktuelles, Hinweise und viele News, vor und während dem
Minifest 14 bekommst du so direkt auf dein Mobile-Phone. 
Besonders während des Minifestes können wir dich damit
auf dem Laufenden halten!

Verpflegung am Minifest - VORVERKAUF

HelferInnen gesucht!
Für die reibungslose Durch-
führung des Minifestes 
suchen wir Helferinnen und
Helfer, die am Sonntag ganz-
tags anpacken, sei es beim 
Aufstellen, beim Atelier- 
betrieb oder beim Aufräumen 
am Abend.  
Das Anmeldeformular findet
sich auf www.minis.ch.  
Wir freuen uns auf dich!

„
 Die St. Galler

Bratwürste sind weit-
herum bekannt.
Doch St. Gallen hat
noch mehr zu bieten
als feine Würste.

Informiert ans Minifest

Alles Wissenswerte rund ums 
Minifest findest du aktuell auf 
www.minis.ch und auf der Face-
book-Seite „Minifest 14“.
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Wer den ganzen Tag auf den Beinen ist, der muss sich immer wieder mal stärken. Für das Minifest 14 
haben wir unser Verpflegungskonzept optimiert und mit Säntis-Gastronomie eine erfahrene Partnerin 
an unserer Seite. Die Säntis-Gastronomie hat jahrelange Erfahrung mit Grossanlässen, vor allem auch, 
wenn es um Grossanlässe für Kinder- und Jugendliche geht. Sie kennen das Ess- und Kaufverhalten 
junger Menschen. Optimierung bedeutet für uns: Auf dem gesamten Areal gibt es Verpflegungsstände. 
Wir werden im Festführer vermerken, wo welche Produkte zu beziehen sind. 
 
Zum ersten Mal kannst du dir schon vor dem Minifest Getränke- und Essensjetons besorgen. Und wie 
funktioniert das? Ganz einfach. Bestelle heute noch die gewünschte Anzahl an Getränke- und/oder 
Essensjetons, so kostet dich die Verpflegung weniger! Man kann damit aber nicht nur sparen, sondern 
auch einfach und unkompliziert die Verpflegung der Gruppe organisieren. Ein weiterer Vorteil: Die Je-
tons beschleunigen den Kaufprozess, und das Wegfallen des Bargeldes wirkt so dem Schlange stehen 
entgegen. So kann man/frau noch länger das Minifest geniessen!

Für einen Getränkejeton (kostet im Vorverkauf CHF 4.00) kannst du aus folgendem Angebot aussu-
chen: Coca Cola, Cola Zero, Sinalco Zero, Appenzeller Citro, Flauder, Ice Tea, Rivella rot, Rivella blau, 
Apfelshorle (50 cl PET)

Für einen Essensjeton (kostet im Vorverkauf: CHF 6.50) kannst du aus folgenden Produkten aussuchen:  
Olma Bratwurst, Hot Dog, Beefburger, Vegiburger, Chicken Nuggets, Schnitzelbrot, Pommes Frites

Und vor allem bekommst du sowohl die Getränke wie auch das Essen zu einem Vorzugspreis. An der 
Tageskasse gelten dann folgende Preise:
Preisliste Minifest  2014: Olma Bratwurst mit Bürli: CHF 7.00 / Hot Dog CHF 5.50 / Beefburger CHF 8.00 
/ Vegiburger CHF 7.50 / Chicken Nuggets CHF 8.00 / Schnitzelbrot CHF 8.00 / Pommes Frites CHF 5.50 
/ Getränk PET 50 cl  CHF 4.50

Wichtig: Jetons können bis zum 13. Juli 2014 über die Arbeitsstelle DAMP bestellt werden (siehe Text 
in der linken Spalte).

Vorverkauf Jetons
Alle, die sich für das Minifest 
angemeldet haben, bekommen 
das Vorverkaufs-Formular per 
E-Mail zugestellt. Es ist ebenso 
über www.minis.ch download-
bar. Der vergünstigte Vorver-
kauf ist möglich bis zum 
13. Juli 2014. Die Jetons wer-
den zusammen mit den T-Shirts 
und den Festführern Mitte 
August an die angemeldeten 
Pfarreien verschickt.

Die Essens-Jetons für das Minifest 2014 

„
 Die Verpflegung 

am Minifest hat für alle 
etwas dabei - beim Vorbe-
stellen gibt es sogar noch 
einen attraktiven Rabatt.
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Minifest-Stargast: Eliane

 © www.elianemusic.com

Am Minifest 2014 kann euch die Damp einen ganz besonderen Stargast präsentieren: Sängerin und 
Gewinnerin der TV-Castingshow „Die grössten Schweizer Talente“ Eliane Müller aus Hochdorf LU wird 
in St. Gallen ein paar ihrer Songs live zum Besten geben. Das Besondere: Eliane war früher selber Mi-
nistrantin und hat als Jugendliche selber am Minifest teilgenommen.

Erfolgreiche Newcomerin
Seit Eliane Müller 2012 die SRF-Castingshow gewonnen hat, ist die 23-Jährige ein fester Bestandteil 
der Schweizer Musikszene. Mit ihren beiden bisherigen Alben „Like the water“ (2012) und „Venus & 
Mars“ (2013) stürmte sie die Schweizer Charts. Im August 2012 begeisterte sie am Fernsehen ein Mil-
lionenpublikum mit ihrem Auftritt bei «Weltklasse Zürich» im Letzigrund-Stadion und trat auch als 
Support-Act von Weltstar DJ Bobo auf. Im Frühling 2014 absolvierte sie ihre zweite Solo-Konzerttour 
durch die Schweiz, für Dezember 2014 ist eine grosse Weihnachtstour geplant. 

Eliane exklusiv am Minifest
Das Minifest in St. Gallen ist die Gelegenheit, Eliane schon vorher wieder live zu sehen! Eliane hat 
selber mehrere Jahre lang in ihrer Heimatpfarrei Hochdorf LU ministriert und sich als Minileiterin eh-
renamtlich engagiert. Deshalb freut sich die Damp – und bestimmt auch viele Ministranten – doppelt, 
dass Eliane am 7. September 2014 nicht nur den musikalischen Abschluss des Minifests gestalten wird, 
sondern auch für ein Atelier mit Autogrammstunde zur Verfügung steht.

Minifest: Und zum Schluss noch eine Bitte...

Vielleicht ist es euch aufgefallen,
dass wir in diesem Jahr eine ganze
Palette an verschiedener T-shirt-
Grössen anbieten. Damit du auch
wirklich das passende T-shirt be-
kommst und nicht einfach die nächst
grössere Nummer, sollten wir deine
Anmeldung schon etwas vor der
2. Anmeldefrist vom 15. Juni haben.
Wir sind euch darum sehr dankbar ,
wenn eure Anmeldung nicht auf den
letzten Drücker kommt. 
Ganz herzlichen Dank!

Jetzt anmelden
Minifest 14-Tickets  
(beinhaltet Eintritt mit unbe-
schränktem Zugang zu über 
110 Ateliers, Festführer und 
Fest-T-Shirt):
•  bis zum 15. Juni 2014:  

Fr. 30.–
•  an der Tageskasse am  

7. September 2014:  
Fr. 35.-

Jetzt anmelden und vom 
günstigen Vorverkaufspreis 
profitieren!
www.minis.ch/mini-
fest_2014/anmeldung/

„
 Die Ministranten-Abende waren immer 

sehr schön und natürlich auch die nationalen 
Ministrantenfeste. Aber besonders beeindru-
ckend war es immer, in spezielleren Gottes-
diensten wie bei der Erstkommunion oder an 
Weihnachten zu ministrieren.“

Eliane Müller im Interview vom „Pfarreiforum“ 
St. Gallen über ihre Erinnerungen als Mini.

 Homepage: www.elianemusic.com 

Ihr kennt Eliane noch nicht? Dann kannst du dir ihre aktuellen Musikvideos anschauen:
www.youtube.com/channel/UCV24ox89s0TFKtuqRxvGGkg 
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Minis @ Facebook

 

Bei Facebook sind auch einige Schweizer Minischaren zu finden. Eine Facebook-Seite ist eine grosse Chan-
ce! Es ist in der Schweiz das grösste Social Media-Netzwerk: 3,3 Millionen Menschen sind aktive Facebook-
nutzer. Hier kann kostenlos Werbung gemacht und auch der Kontakt zu den Minis verbessert werden. Doch 
was ist bei einer Facebook-Seite zu beachten?

Ministranten Seelsorgeverband Niederwil-Oberbüren-Niederbüren- SG

Diese Minischar zeigt bei Facebook, wie spannend der Alltag der Schar ist: Es werden Fotos und In-
formationen von Anlässen gezeigt. Die Schar veröffentlicht auf ihrer Seite aber auch alle Flyer und 
Einladungen. So werden alle Minis nochmals daran erinnert, wann welches Treffen stattfindet. Und 
vielleicht bekommt dadurch auch jemand, der noch nicht ministriert, Lust, Ministrant zu werden.
https://www.facebook.com/pages/Ministranten-Seelsorgeverband-OB-NB-NW/127993870556806?f
ref=ts

Ministranten Egg ZH

Bei den Minis aus Egg sind viele Fotos zu finden: Fotos von den Einsätzen im Gottesdienst und von 
Anlässen. Und es wird auch verraten, was die Ministranten machen, wenn sie als Ministrant im Einsatz 
sind. Eine gute Idee! Denn so erfahren zukünftige Ministranten, dass Minis ganz normale Kinder und 
Jugendliche sind und jede und jeder ministrieren kann.

Ministranten Männedorf-Uetikon ZH

Diese Schar ist ganz geheimnisvoll: Sie hat bei Facebook keine Profilseite, sondern eine „Gruppe“. Der 
Unterschied zur Seite: Zu dieser Gruppe haben nur die Minis der Pfarrei Zutritt. Andere können die 
Informationen und Fotos nicht sehen. Das ist praktisch, denn so können die Minis der Pfarrei unterei-
nander diskutieren und den Austausch pflegen, ohne dass die Welt gleich alles erfährt. 
http://www.facebook.com/groups/233965393326296/

Die DAMP

Auch die DAMP ist bei Facebook vertreten: Sie informiert über alle Angebote, Neuigkeiten usw., die 
für Minis aus der ganzen Schweiz interessant sind. Und natürlich werden dort auch regelmässig Fa-
cebook-Seiten von Minischaren vorgestellt. Falls ihr schon bei Facebook seid, postet gleich auf der 
Pinnwand den Link zu eurer Seite! www.facebook.com/MinistrantenSchweiz. Und alle, die sich ans 
Minifest erinnern oder schon aufs nächste freuen wollen, können Fans von www.facebook.com/mini-
fest werden! 

Stephan Sigg, Damp-Mitglied und Social Media-Experte

Das bringt euch eine Facebook-Seite:

• Eure Minis, deren Eltern, Geschwister, 
 Freunde … erfahren, was bei den Minis    
 läuft
• Eure Minis können miteinander diskutieren  
 und Rückmeldungen zu Mini-Anlässen geben
• Alle Menschen in eurer Pfarrei erfahren, was  
 die Minis so machen und können euch auch  
 eine Rückmeldung geben.

Wusstest du schon...
...dass die Facebook-Seite von 
minis.ch aktuell 226 Gefällt 
mir-Angaben hat? Und jene 
vom Minifest 14 genau 200? 
Like doch auch und bring 
damit deine Verbindung zu 
den Minis zum Ausdruck.

 
Tipps für eure
Facebook-Seite

• Für die Mini-Schar kein 
 „Personenprofil“ ver-  
 wenden, sondern eine 
 „Pro filseite“ einrichten
• Eine Facebook-Seite ist   
 kostenlos
• Nur Fotos, Grafiken, Texte   
 usw. auf Facebook   
 veröffentlichen, die man   
 selber gemacht hat 
• Nur Fotos von Minis ver-  
 öffentlichen, wenn diese   
 und  ihre Eltern einverstan-  
 den  sind.
• Nachnamen, Telefonnum-  
 mern, Adressen und  
 Geburtsdaten der Minis   
 sollten nicht veröffentlicht  
 werden (u.a. wegen Daten-  
 schutz!).
• Eine Facebook-Seite sollte   
 regelmässig aktualisiert   
 werden - nur so bleibt sie   
 interes sant und spannend!
• Weitere Tipps zu Copyright, 
 Bildrechten usw.:   
 http://www.elf-elf-elf.ch/  
 upload/20130903171706.  
 pdf

• Zukünftige Minis werden auf eure Schar   
 aufmerksam und bekommen Lust auf den   
 Minidienst
• Via Facebook kann man ganz leicht mit 
 anderen Minischaren Kontakt aufnehmen,  
 Erfahrungen austauschen und sich näher   
 kennen lernen
• Dank der Facebookseite werden Erinne-  
 rungen an vergangene Anlässe wach …
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Stickeralbum: Halbzeit beim Sammelfieber

 

Regionaler Mini-Anlass in Beinwil/Freiamt mit Stickerbörse

Bericht von einer regionalen Tauschbörse

Bei Sonnenschein reiste am Samstag, 10. Mai eine kleine Gruppe von Minis aus Hochdorf hinüber ins 
Freiamt zu uns Ministranten von Beinwil. Ganz gespannt empfingen wir Beueler Mini’s unsere Gäste 
und konnten fast nicht warten, dass der Anlass startete. Mit ein paar New Games war das Eis gebro-
chen. Nachdem wir alle uns schön warm gelaufen haben, wurden fünf Gruppen gebildet. Gemeinsam 
entdeckten wir mit Fotos von Beinwil die Gegend vom Heiligen Burkard. Auf der Foto-Rallye wurden 
Lösungen zu den Fragen gesucht, die es bei jedem gefundenen Foto zu lösen gab. An einem Posten 
erwartete uns sogar ein Durstlöscher.

Schatzsuche und Stickertausch
Jede Gruppe musste mit Hilfe der Fragen und Lösungen, das Versteck des Schatzes suchen. Einige 
Gruppen waren ja ganz fix und haben das Versteck in Windeseile gefunden. Zur Freude aller, war in 
jedem Schatz ein Couvert mit Stickern für jeden versteckt!
Dass wir uns ja nicht nur zum Spiel und Spass getroffen haben, versteht sich ja von alleine. Unser Ziel 
ist es, möglichst bis zum Minifest unser Stickeralbum voll zu haben. Und so haben wir Hochdorfer und 
Beinwiler Mini’s, unsere doppelten Stickers untereinander getauscht. Und als Überraschung hatte der 
Hochdorfer Mini-Präses auch ein paar doppelte Sticker dabei. Im Pfarrsaal ging es wie auf einem Bazar 
zu und her. Jede und jeder rief so laut er konnte, wenn er/sie unbedingt den fehlenden Sticker haben 
wollte. Einige von uns freuen sich sehr, dass ihr Album jetzt noch ein bisschen voller ist.

Stärkung mit Zvieri und Jugendgottesdienst
Da so eine Foto-Rallye mit Schatzsuche und vor allem der Sticker-Tausch Hunger gibt, haben die Mi-
ni-Leiter und Leiterinnen uns feine Wienerli und Mutschli serviert. Natürlich fehlte ein Dessert nicht. 
Diese wurde jedoch bereits zum z’Vieri von vielen vernascht.
Als gemeinsamer Abschluss besuchten wir den Dankgottesdienst der Beueler Erstkommunikanten. 
Auch waren unsere Gäste aus Hochdorf über den Beinwiler Ministranten-Chor begeistert. Mit dem 
Gruppenfoto und dem Verabschieden endete ein sehr gelungener, freudiger, sonniger und super Tag in 
Beinwil. Wir Beueler Mini’s freuen uns schon Heute, wenn wir im August nach Hochdorf reisen.

Die Minis aus Beinwil im Freiamt

So erhalte ich Stickers 
Die Alben können, solange 
Vorrat, für Fr. 2.– pro Stück 
bezogen werden. Die Stickers 
kosten Fr. 1.– pro Briefli mit 
10 Stück. Pro 10 Briefli gibt es 
10 Stickers (1 Briefli) gratis 
dazu.  
Jetzt bestellen und bei der 
einmaligen Sticker-Aktion 
2014 mitmachen. Weitere 
Infos zur Aktion und das 
Bestellformular findest du auf 
www.minis.ch/stickeralbum/

Stickers am Minifest
- Am Minifest steht eine gros-
se Stickertauschbörse bereit, 
bei der man mit anderen Minis 
Stickers tauschen und das 
Album füllen kann.
- Ebenso bekommen alle Minis 
am Minifest gegen Vorweisen 
ihres Albums den Kleber 
Nummer 117 als Geschenk, 
dieser Kleber ist vor dem Fest 
in keinem Briefli enthal-
ten. Wer nicht ans Minifest 
kommen kann, bezieht den 
Kleber nach dem Fest über die 
Arbeitsstelle DAMP.
- Und wer am Minifest ein 
volles Album mit dabei hat, 
bekommt bei der Stickerbörse 
ein Geschenk. Darum nichts 
wie los und das Album füllen!
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Mini-Square - Praxisideen für Minis

Auf www.mini-square.de findet sich eine inter-
essante Seite für alle mit Minis Tätigen: Wer auf 
der Suche nach Gruppenstunden für Minis ist, 
sollte sich bei www.mini-square.de umschauen. 
Die Fachstelle für Ministranten und Ministran-
tinnen der Diözese Rottenburg-Stuttgart in 
Deutschland hat dieses neue Angebot gestar-
tet.

Neben Gruppenstunden gibt es viele Spiele 
und Gottesdienste zu verschiedenen Themen 
zu entdecken. Mini-Square ist eine Ideenbörse 
von erprobten Anlässen mit Minis.

Übrigens: Die Verantwortlichen freuen sich 
auch, wenn Schweizer ihre Ideen teilen und bei 
diesem Portal einreichen.

Video-Tipp

Minifest 2011 - ganz „maxi“

Mit diesem Video kannst du dich auf das 
Minifest in St. Gallen einstimmen und von der 
Lebensfreude der Minis anstecken lassen: 
http://www.youtube.com/watch?v=hgq-
9gE9gCCw

Hast du einen tollen Film gemacht,  
der aus dem Leben deiner Mini-Schar erzählt? 
Dann sende uns den Link, dass wir ihn ver- 
öffentlichen können.

Praxis-Tipp

Mini-Tipps
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Nächste Termine 2014/15

So, 7. September 2014
Minifest in St. Gallen 

Sa, 25. Oktober 2014
Neupräsidestagung in Luzern 

Sa/So 8./9. November 2014
Mini-LeiterInnenkurs 1 in 
Küssnacht a.R. für jugendliche 
LeiterInnen ab Jahrgang 2000 

Mi, 12. November 2014
Präsidestagung in Zürich

Sa/So 21./22. März 2015
Mini-LeiterInnenkurs 2 für 
jugendliche LeiterInnen, die den 
LeiterInnenkurs 1 besucht haben

Sa/So 25./26. April 2015
Mini-LeiterInnenkurs 3 für 
jugendliche LeiterInnen, welche 
die Kurse 1 und 2 besucht haben

Freitag, 31. Juli bis 
Freitag, 7. August 2015
Internationale MinistrantIn-
nen-Wallfahrt nach Rom

Solidaritätsbeitrag

Mitteilungen

Präsidestagung 2014 zum 
Thema Spielpädagogik“

„Locker sein, aber nicht locker 
lassen – Spiele und spieleri-
sches Lernen in der kirchlichen 
Kinder- und Jugendarbeit“, so 
lautet das spannende Motto der 
diesjährigen Präsidestagung.
Gemeinsam Spielen und Spass 
haben, spielerisches Lernen 
und Erleben sind wichtige 
Momente der kirchlichen 
Kinder -und Jugendarbeit. 
Spiele öffnen Erfahrungs- und 
Begegnungsräume, sie helfen, 
sich selbst und andere besser 
kennenzulernen und erschlies-
sen ganze Themenfelder. Bei 
dieser Tagung geht es darum, 
eine breite Palette von Spielen 
für Gruppenstunden, Weekends, 
Lager und Unterricht praktisch 
kennenzulernen. Diese Tagung 
eignet sich für alle, die ihre 
Spielkompetenzen erweitern 
möchten und Freude haben an 
kreativen Spielideen.
Die Anmeldeunterlagen werden 
demnächst verschickt.

hinaus zu knüpfen. 
Die TeilnehmerInnen-Anzahl 
ist beschränkt. Rechtzeitiges 
Anmelden ist empfehlenswert. 
Infos: www.minis.ch.

Internationale MinistrantIn-
nen-Wallfahrt 2015 nach Rom

Das OK der DAMP hat mit den 
Vorbereitungen für die interna-
tionale MinistrantInnen-Rom-
wallfahrt 2015 begonnen.
Die Reise für jugendliche Minis 
ab 14 Jahren wird vom Freitag-
abend, 31. Juli bis Freitagmor-
gen, 7. August 2015 stattfin-
den. Die Ausschreibung mit 
Anmeldemöglichkeit wird nach 
den Sommerferien verschickt. 
Klar ist bereits Folgendes: Zum 
ersten Mal werden uns durch 
die Streichung des Nachtzuges 
Cars in die Ewige Stadt bringen. 
Weitere Informationen in den 
nächsten Mini-News und auf 
www.minis.ch.

Neupräsidestagung - Einfüh-
rung in die Welt der Minis

Am Samstag, 25. Oktober lädt 
die DAMP zur jedes zweite Jahr 
stattfindenden Neupräsides-
tagung. Bei der Tagung stehen 
die Rolle, das Beziehungsfeld 
und die Aufgaben der Präses im 
Zentrum. Ebenso wird Grund-
wissen zur Liturgie und zur 
Kinder-und Jugendarbeit ver-
mittelt. Auch der gegenseitige 
Austausch kommt nicht zu kurz. 
Die Anmeldeunterlagen wurden 
über die Bistumsversände 
verschickt. Ebenso sind sie auf 
www.minis.ch zugänglich oder 
direkt über die Arbeitsstelle 
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DAMP. Die Neupräsidestagung 
richtet sich an Frauen und Män-
ner, die neu oder erst vor kur-
zem die Aufgabe als Mini-Präses 
übernommen haben.

Das auf Einladung der DAMP 
und in Zusammenarbeit mit 
dem internationalen Minist-
rantInnenbund CIM geplante 
Sommerlager findet leider nicht 
statt. Es haben sich zu wenige 
Minis angemeldet, um das 
Lager durchzuführen.

MiniBoX überarbeitet - für 
49.90 eine Woche Spiel und 
Spass (nicht) nur für Minis

Wer mit seinen Minis in ein 
Lager oder ein Weekend fährt, 
Gruppenstunden organisiert 
oder eine Weiterbildung 
durchführt, weiss davon: Es ist 
gut, ein paar Spiele vorbereitet 
zu haben, die je nach Situa-
tion individuell gezückt und 
eingesetzt werden können. Mit 
der MiniBoX hat die DAMP dafür 
die Lösung, die nun überar-
beitet und mit neuen Spielen 
ergänzt wurde. Neu kann sie für 
Fr. 49.90 pro Woche über die 
Arbeitsstelle DAMP für diverse 
Mini-Anlässe in den Pfarreien 
ausgeliehen werden. Infos: 
www.minis.ch

Leiterkurs 1 in Küssnacht

Am Wochenende vom 8./9. 
November findet der nächste 
LeiterInnenkurs 1 in Küssnacht 
am Rigi statt. Der Kurs möchte 
älteren Minis ab Jahrgang 2000 
helfen, ihren Dienst besser zu 
verstehen und so jüngere Mi-
nistrantInnen in ihre Aufgabe 
einzuführen. Er bietet zudem 
Gelegenheit, gleichaltrige Minis 
aus der ganzen Deutschschweiz
kennen zu lernen und so Kon-
takte über die Pfarreigrenzen 

Danke für Ihre Spende:
Unterstützen Sie die Mini- 
stranten-Arbeit – beispiels-
weise diese Mini-News. Wir 
freuen uns auch immer über 
Kirchenopfer, die zum Beispiel 
bei Mini-Aufnahmen eingezo-
gen werden. Vielen Dank für 
Ihren Beitrag zugunsten der 
Schweizer Minis! IBAN: CH96 
0900 0000 8766 2922 5


